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An einem sonnigen Freitag betraten im Laufe des Nachmitt ags verschie-
dene Charaktere ein Gebäude in Schönebeck. Die meisten waren sich 
gut bekannt, viele verbanden 
tiefe Freundschaft en doch alle 
hatt en sie ein gemeinsames 
Herzensanliegen: Konfi Castle. 
Beim Kreativ- und Visions- Wo-
chenende haben  vom 20.-22. 
September 13 kreative Mit-
arbeiter ihre Köpfe zusam-
men-gesteckt um ein neuer 
Programm für Konfi Castlle zu 
planen. 2025 können wir uns 
auf eine heldenhaft  poetische 
Geschichte freuen, die in den kommenden Monaten noch mehr mit De-
tails und Leben gefüllt werden wird. 
In diesem Jahr fand ein besonders intensiver Austausch über den roten 
Faden statt , dem das Programm folgen wird. Mit diesem Focus wurden 
erste Gedanken zu Einheiten erarbeitet, Dekoideen gesammelt und vie-
le Überlegungen zum generellen Programm angestellt. In all dem ist 
jedoch klar: Wir möchten damit Gott es Liebe weitergeben. Konfi s sol-
len Jesus kennenlernen durch das Programm. Deshalb kam auch der 
persönliche geistliche Input auf dem Wochenende nicht zu kurz: Mit 

Andachten zum Tagesstart- und Ab-
schluss, sowie auch Lobpreis, der auch 
in den Pause oft  die Räumlichkeiten des 
CVJM Schönebeck füllte. Und all das be-
gleitet von Gemeinschaft , Spielen, lus-
tigen wie auch tiefen Gesprächen und 
leckerem Essen, wie Nudeltorte. 
An dieser Stelle herzlichen Dank an alle 
Ehrenamtlichen, die auch generell ihre 
Zeit und Gaben zur Verfügung stellen! 
<3 

Hanna Römer, Jugendbildungsreferentin

gesteckt

Fokus
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KONFICASTLE - AKTUELL

Die neue KonfiCastle Saison 2025 ist angebrochen. Der rote Faden steht, 
beim Kreativ- und Visions- Wochenende wurde der Grundstein für Ein-
heiten und Impulse gelegt und viele Ideen wurden gesammelt. Doch 
auch die Gemeinden bereiten sich vor, haben sich angemeldet und we-
cken bei ihren Konfis Vorfreude auf das Schloss. Auf die neuerdings acht 
Durchgängen im bekannten Zeitraum von Januar bis März, steigt auch 
die Vorfreude bei vielen Teamern. Für Einige ist es eine völlig neue und 
herausfordernde Erfahrung bei KC mitzuarbeiten. Andere freuen sich 
darauf Freunde wieder zu treffen, fiebern auf die KonfiCastle – Atmo-
sphäre hin und darauf, Konfis von Jesus erzählen zu können. Im Janu-
ar wird es diese Saison nicht nur einen Trainings -Tag geben, sondern 
ein ganzes Trainings- Wochenende (vom 17.-19.01.). Am Samstag (18.01.) 
wird für neue Teamer das Programm und Thema vorstellt, darüber 
hinaus können sich hier aber auch kreative und besonders engagierte 
Teamer für letzte Vorbereitungen treffen. Je nach Gaben- und Interes-
senbereich arbeiten Teamer schon jetzt in verschiedenen Kompetenz-
teams wie Musik, Technik, Theologie oder Basteln&Bauen zusammen. 
In diesen Teams können sich junge Menschen ausprobieren, weiterent-
wickeln und in Verantwortungsrollen hineinwachsen. 
Um viele weitere coole Aktionen zu ermöglichen, sind wir über Unter-
stützung für unserer Projekte immer sehr dankbar, ob Tatkraft oder 
finanziell. Werdet gerne Teil! :)

Hanna Römer, Jugendbildungsreferentin
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Auf dem Schloss in Mansfeld gibt es nicht nur Freizeiten: In der zweiten 
Ferienwoche vom 06.-12.10. fand hier unsere jährliche Jugendleiter Fort-
bildungen statt . Bei der Julei-
ca wurden eine Woche lang 
auf kreative Weise die Basics 
der Jugendarbeit vermitt elt. 
Themen wie Politik, Psycho-
logie, Recht und Pädagogik 
werden praktisch erarbeitet, 
selbst erlebt und so vermit-
telt wie sie für die Jugend-
arbeit relevant und anwend-
bar sind. An einem zweiten 
Wochenende vom 25.-27.10. 
treff en sich noch einmal alle 
zu einem ausführlichen Erste- Hilfe Kurs mit ergänzenden Impulsen. In 
diesem Jahr durft en wir eine besonders gute Gemeinschaft  genießen. Fast 
jeden Abend gibt es Spielerunden, meist mit Werwolf, aber auch für off e-
ne Gespräche, Fragen und Diskussionen ist über den Tag hinweg immer 
wieder Raum. Sie werden begleitet von Lachen, Interesse und Freude.  Die 
individuellen Andachten und Lobpreis bringen dazu noch Tiefgang.
Hier dürfen und sollen sich die Jugendlichen ausprobieren und in einem 
sicheren Rahmen eigene Erfahrungen und Fehler machen dürfen um zu 
wachsen. Mit diesen vielen neuen Impulsen und Ideen ausgerüstet kön-

nen sich die Jugendlichen in Zukunft  
noch besser in die Jugendarbeit ein-
bringen: In ihren Jugendgruppen, aber 
auch bei Projekten wie Konfi Castle und 
in unseren Kompetenzteams dort freu-
en wir uns darauf, mit ihnen zusam-
men die Welt und Gott es Reich noch 
etwas bunter machen. 

Hanna Römer,  
Jugendbildungsreferentin

fort-
bildung statt. Bei der Julei-
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KOMMA - AKTUELL

Musik deines Lebens. Don‘t talk about! Wonach suchst du? Das sind die 
Themen, mit denen wir uns seit dem Sommer beim Komma - Jugend-
gott esdienst beschäft igen. Mit vielfältigen, Inputs, Spielen, Clips und 
Aktionen lernten wir, wie mit Alltagsproblemen und anderen Heraus-
forderungen umgegangen werden kann und welche wichtige Rolle Je-
sus dabei spielt. 

Neu zu unserem Projekt ge-
hören der CVJM Haldens-
leben und der Jugendclub 
Eckstein aus Stendal. Ge-
meinsam mit den anderen 
Standorten in Halle, Schöne komma_lsa, komma_halle, 

komma_gommern, cvjm_oebisfelde, 
cvjm_sbk, eckstein_stendal

komma_lsa, komma_halle, 
komma_gommern, cvjm_oebisfelde, 
cvjm_sbk, eckstein_stendal
komma_lsa, komma_halle, 
cvjm_sbk

Jetzt 
SPENDEN

CVJMJMJ Sacaca hsenene -AnAnA halala t/k/k/
okok mmmmm

amam

beck, Oebisfelde und Gom-
mern feiern wir gemeinsam 
regelmäßig Jugendgott es-
dienst per Livestream. Mit 
Liveschaltungen,   Clips   und
anderen ist es jedes Mal wieder ein buntes Programm.
Ganz besonders ist die Vielfältigkeit der Jugendlichen, die den Gott es-
dienst besuchen. Neben alten Hasen, die schon lange unterwegs mit 
Gott  sind, möchte der „Komma“ auch besonders missionarisch unter-
wegs sein. Bei einigen Standorten sind Jugendliche, die noch nie etwas 
von Gott  gehört haben. Aber auch gerade ihnen möchten wir zeigen, wie  
toll ein Leben mit Jesus sein kann.

Besondere Highlights der letzten Wochen war 
der gemeinsame Lobpreisabend und der Vi-
deodreh in Schönebeck. Auch haben wir mit 
3 Standorten ein gemeinsames Action-Koch-
duell veranstaltet, auf das wir gerne zurück-
schauen. Wir freuen uns auf das JuJuWo, wo 
wir uns alle wiedersehen. 

Susanne Klein, Projektleitung

drei Standorten ein gemeinsames Action-
Kochduell veranstaltet, auf das wir gerne zu-
rückschauen. Wir freuen uns auf das JuJuWo, 
wo wir uns alle wiedersehen. 
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Am 06.September erlebte die Stadt 
Schönebeck einen unvergesslichen 
Lobpreisabend, der die Herzen der 
Teilnehmer berührte und die Ge-
meinschaft  stärkte. In dem schön 
geschmückten Saal versammelten 
sich zahlreiche Menschen von ganz 
klein bis hin zu den Erwachsenen, 
um gemeinsam mit Freude zu sin-
gen. Anschließend an den Lobpreis-
abend waren verschiedene Gebetsstationen aufgebaut, die du allein oder 
auch mit einem Partner abgehen durft est. Die Stationen baten Gelegenhei-
ten, all deine Sorgen abwerfen zu können. Es war ein gelungener Abend mit 
emotionalen als auch prägenden Momenten.

VIDEODREH IN SCHÖNEBECK
Der Videodreh im CVJM Schönebeck (Parkhotel) war ein spannendes und 
kreatives Erlebnis. In der einladenden Atmosphäre mit Mitt agessen im Ver-
einsgebäude versammelten sich zahlreiche Jugendliche, um gemeinsam an 
einem Projekt zu arbeiten, das die Gemeinschaft  und die Aktivitäten des 
CVJM in den Vordergrund stellen sollte.
Die Teilnehmer waren voller Energie und Ideen, während sie sich in kleinen 
Gruppen über die verschiedenen Szenen austauschten. Die Kamera wurde 
aufgestellt, Lichter wurden positioniert und die ersten Videos begannen. 
Es war beeindruckend zu sehen, wie alle zusammenarbeiteten, um die Bot-
schaft  des CVJM – Freundschaft , Glauben und Gemeinschaft  – lebendig wer-
den zu lassen.

Die Aufnahmen fanden sowohl drinnen als 
auch draußen statt . Die schöne Umgebung 
von Schönebeck bot viele Möglichkeiten, 
um Filme zu drehen. Zu lachen und kreati-
ve Einfälle prägten den Tag, und die Kame-
raleute hielten die besten Momente fest.

Sarah Strobach, 
Ass. Öff entlichkeitsarbeit

Am 06. September erlebte die Stadt
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Am 24.08.2024 veranstalte-
te das Huberhaus in Werni-
gerode wie im vergangenen 
Jahr ihr Sommerfest. Ziel 
dieses Sommerfestes war 
es wieder Spenden zu sam-
meln für das Kinderhospiz 
in Magdeburg. Bei som-
merlichen Temperaturen 
konnten große und kleine 
Besucher aus Wernigerode, 
zahlreiche Att raktionen er-
leben. Von Kinderquadbahn 
über Bogenschießen, Hüpfb urg und Fußballradar, Airbrush Tatt oos war 
für jeden etwas dabei. Für das leibliche Wohl war auch reichlich gesorgt, 
mit leckeren Sachen vom Grill, Zuckerwatt e und Eis von Busches wurden 
die Gäste verwöhnt. Tatkräft ige Unterstützung bekamen wir dabei von ei-

nigen Mitgliedern des Vorstandes und 
Mitarbeitern des CVJM Halle. Es war 
ein gelungenes Fest! Dass Huberhaus 
ist nicht nur eine Familienferienstätt e, 
sondern bietet mit seinen zahlreichen 
Räumen auch Platz für diverse Veran-
staltungen. Das ganze Team vom Hu-
berhaus möchte sich auch noch einmal 
auf diesem Wege bei all Ihren Sponso-
ren Bedanken. 

Susanne Klein, ProjektleitungJosephin Brüll & Stephan Fischer 
Rezeptionistin & Familienreferent

ein gelungenes Fest! Das Huberhaus



11

SUMMER IN THE CITY 2024

Natürlich ließen wir uns im Jahr 2024 das alljährliche Summer in the City 
in Halle nicht entgehen. Viele tolle Predigten und Gespräche zum Thema 
„12 go wild“ (Teens) bzw. „Wilma wills wissen“ (Kids) durft en uns in jeweils 6 
Tagen mit den Jugendlichen und Kindern begleiten. Ein besonderes High-
light dabei war in jedem Fall der Survival- Tag auf dem Rangergelände der 
Evangeliumsgemeinde. Dort lernten wir hiesige essbare und gift ige Pfl an-
zen kennen, bauten uns ein eigenes Shelter, kochten unsere eigene Suppe 
mit erspielten und gefundenen Zutaten, machten unser eigenes kleines La-
gerfeuer und übernachteten schlussendlich auch im Freien. Danach wurde 
uns wieder klar, wie dankbar wir für die vielen kleinen Annehmlichkeiten 
des Alltags sein dürfen, aber auch, wieviel man als Gruppe gemeinsam er-
reichen kann. 

Auch in der 2. Woche (Kids-
Camp) sollte der Tagesausfl ug ein 
besonderer Sommermoment für 
uns sein. Wir fuhren gemeinsam 
auf das Schloss Neunburg und 
haben dort wie Ritt er gekämpft  
und uns wie Prinzessinnen ge-
fühlt. Letztlich schlossen wir die 
Woche mit einem kleinen Umzug 
in die Räumlichkeiten des CVJM 
ab und konnten dort bei bestem 
Wett er und bester Laune den 
letzten Abend gemeinsam ausklingen lassen. Mit Lobpreis, Anspiel, einem 
sehr schönen Abschlussgebetslauf auf der Peißnitz, sowie vielen wunder-
baren Momenten im Herzen konnten wir die 2 Wochen ausklingen lassen 

und freuen uns jetzt schon auf das 
nächste Summer in the City.

Johanna Franke, 
Leitungskreis SITCC

Auch in der zweiten Woche (Kids-
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Ein Schloss im Harz, eine sommerliche Woche voller Lachen von Groß 
und Klein. Das gibt es so nur auf Schloss Mansfeld. Auch dieses Jahr 
fand in dieser einzigartigen Lokation die Kinder- Teens- und jungen Er-
wachsenen Freizeit statt . Egal ob neue oder altbekannte Gesichter, hier 
erleben alle außergewöhnliche Gemeinschaft , wo die Älteren die Jünge-
ren unterstützen, doch neben gemeinsamen Aktionen gibt es natürlich 
auch Themen für jedes Al-
ter zugeschnitt en. Dieses 
Mal tauchten die Teilneh-
mer tief in die Thematik 
Gebet ein. Wie können wir 
mit Gott  kommunizieren? 
Darf man Gott  eigent-
lich anklagen? Was sagen 
die Psalmen dazu? Doch 
neben biblischen The-
men wurden auch wissen-
schaft liche Experimente 
durchgeführt, regelmäßig 
der Hirnschmalz beim 
täglichen Rätsel gefordert, ein Mordfall aufgeklärt, Gegrillt und geklärt, 
wie wichtig Hausmeister in einer Geheimorganisation eigentlich sind. 
Auch mit Pool, Buuble Soccer und Jug�er Equipment auf dem Gelän-

de darf der ein oder andere Ausfl ug 
auch nicht fehlen. So ging es zur Ab-
kühlung ins Freibad, aber auch dem 
örtlichen Altersheim wurde mit 
einem musikalischen Nachmitt ags-
programm und Impuls ein Besuch 
abgestatt et. 
Da freut man sich doch schon aufs 
nächste Jahr!

Hanna Römer
Jugendbildungsreferentin

c

g
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MACHER FESTIVAL
Bohren, Schweißen, Schleifen... 

Hört man keine Werkzeuge, gibt es da Musik oder Motorengeräusche. Wo 
könnten wir sein, als auf dem ersten und größten DIY (Do-It-Yourself) Festi-
val Deutschlands? 

In Ferropolis schufen die bekannten Youtuber „The Real Life Guys“ vom 22.-
25. August einen Ort für 5.000 Macher, Erprobungsmutige, Kreative, Musik-
begeisterte und Menschen die Freude daran haben anderen beim Werkeln 
und Ausprobieren zuzuschauen. Neben all den praktischen Möglichkeiten 
der Inspiration gab es auch Futter für die Seele. Auf den vielen Bühnen tra-
ten jeden Tag christliche Künst-
ler wie die O’Bros auf, doch auch 
tiefere Impulse und Gespräche 
konnte man u.A. mit Samuel 
Koch auf der Talk-Bühne finden. 
Auf dem Zeltplatz waren im Ge-
betsbus aus der Schweiz rund 
um die Uhr Menschen im Gebet 
und auch „THE FOUR“ konnte 
man an vielen Stellen entdecken. 

Wir als CVJM Sachsen-Anhalt 
durften bei diesem Ersten aber 
sicher nicht letzten Veranstal-
tungshighlight mitwirken und das sogar direkt im Zentrum der Lokation. 
Wer in der Arena Gokart fahren oder ein selbstgebautes Fahrzeug testen 
wollte, kam nicht ungesehen an uns vorbei. 

Wir sind schon auf nächstes Jahr 
gespannt. 2025 wird am zweiten 
Augustwochenende nämlich wie-
der gewerkelt werden. 😉😉

Hanna Römer,  
Jugendbildungsreferentin

c
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schaut vorbei!

DER CVJM ADVENTSKALENDER

Folgt uns auf TikTok oder Instagram!
@cvjm.lsa
@cvjmsachsenanhalt
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Das Familienhaus ist ein Ort um Heimat zu fi nden. Lebenssituationen 
wie Beziehungsprobleme, Abhängigkeiten oder Einsamkeit benötigen 
einen Schutzraum, um wieder festen Boden zu gewinnen. Eine Wohn-
gemeinschaft  (bestehend aus drei Personen, die bewusst ihren Glauben 
leben) bietet anderen ein Nest.

Der Grundgedanke ist, dass denen, die keine Familie haben, aber Fami-
lie leben möchten im Familienhaus ein Platz gegeben wird, um ihrem 
Bedürfniss nachzukommen.

Die Bewohner des Familienhauses werden verschiedenen Generationen 
angehören. Ältere geben von ihrer Erfahrung ab und jüngere von ihrer 
Kraft . Dieser Ansatz eines Mehrgenerationenhauses ist vielfach bun-
desweit erprobt und soll nun auch in der Witt enberger Altstadt einen 
Platz fi nden.

Getragen wird das Projekt vom Verein „Suchet der Stadt Bestes Luther-
stadt Witt enberg e.V.“ in Kooperation mit dem CVJM Witt enberg e.V. 
und der Evangelischen Kirche in Mitt eldeutschland.
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SOMMERFEST BEIM CVJM MAGDEBURG

Am 24.08.2024 feierten wir bei bestem Sonnenwett er unser traditionel-
les Sommerfest auf unserem Hof in der Tismarstraße in Magdeburg. Bei 
einem bunten Programm haben sich Groß und Klein einladen lassen, 
den Nachmitt ag in entspannter Atmosphäre bei uns zu verbringen. 
Als musikalisches Highlight durft en wir die junge Band „The clueless“ 
begrüßen, die mit verschiedenen Coversongs für Begeisterung sorgte. 
Die Bandmitglieder Leonard, Ole und Sven sind regelmäßige Gäste in 
unserem Jugendhaus. Wir freuen uns, dass die drei Schüler unseren 
Bandraum für ihre Proben nutzen. Neben verschiedenen Spielen und 
vielen Möglichkeiten, mit-
einander ins Gespräch 
zu kommen, gab es auch 
einen Informationsstand 
vom Stadtjugendring – 
denn: Jugendarbeit ist 
unser großes Anliegen! 
Natürlich sorgten wir da-
für, dass kein Gast hung-
rig oder durstig nach Hau-
se gehen musste. Dank 
unseren Ehrenamtlichen 
konnten leckere, alkohol-
freie Cocktails geschlürft  und selbst gebackene Pizza und süßer Kuchen 
verspeist werden. Alles frisch, alles selbstgemacht! Im Rückblick durf-
ten wir ein wunderbar familiäres Sommerfest erleben, das über den 
Nachmitt ag verteilt rund 50 Gäste begeistert hat. Vereinsmitglieder, 

Nachbarn, Freunde und Ehrenamt-
liche konnten noch bis in den frühen 
Abend hinein bei anregenden Ge-
sprächen verweilen. 

Carolin Levin
Vorstandsmitglied, 
CVJM Magdeburg e.V.
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Wer die Natur liebt und das Abenteuer sucht, war bei der diesjährigen 
CVJM Kanufreizeit genau richtig! Vom 1. bis 4. Juli begaben sich 14 Teil-
nehmer und 3 Mitarbeiter auf eine unvergessliche Reise entlang der 
Bode – vier Tage voller Action, Gemeinschaft  und geistlicher Impulse.
Am ersten Tag stand zunächst das Kennenlernen auf dem Programm. 
Mit lustigen Kennenlernspielen wurde schnell das Eis gebrochen, und 
bald schon waren alle bereit für das Paddeltraining, bei dem die Grund-
lagen des Kanufahrens vermitt elt wurden. Schließlich sollte jeder si-
cher ins Abenteuer starten!
Ein tägliches Highlight war der morgendliche geistliche Impuls, der uns 
auf das Thema „Strom“ einstimmte. Dabei ging es um den Fluss als Sym-
bol für den Lebensweg und Gott es Führung darin – Gedanken, die wir 
abends am Lagerfeuer in Gesprächen vertieft en. Gemeinsam kochten 
wir unser Essen und übten, wie man Tarps, die einfachen Zeltplanen, 
aufb aut. Der Zusammenhalt in der Gruppe war von Anfang an spürbar, 
was uns für die kommenden Tage voller Vorfreude stimmte.
Nach einem gemeinsamen Frühstück und einem weiteren geistlichen 
Input ging es auf die erste große Tour: 16 Kilometer auf dem Wasser la-
gen vor uns, sieben Boote voll beladen mit allem, was wir für die nächs-
ten Tage brauchten – von Lebensmitt eln über Werkzeuge bis hin zu 
Schlafsäcken und den Klamott en der Teilnehmer.
Die Tour hielt einige Herausforderungen bereit. Zwei Wehre mussten 
umtragen werden und das Wett er spielte nicht immer mit: Hin und wie-
der nieselte es, was die Fahrt herausfordernder machte. Doch das war 
nichts im Vergleich zu dem Moment, als wir auf eine blockierte Fluss-
strecke stießen. Umgestürzte Bäume versperrten den Weg! Aber wir lie-
ßen uns nicht aufh alten – mit Sägen und Teamwork kämpft en wir uns 
durch das Hindernis. Ein echter Kraft akt, aber auch ein stolzer Moment 
für uns alle.
Am Ende der Freizeit waren alle begeistert. Viele Teilnehmer wollen 
im nächsten Jahr wieder dabei sein, darunter auch sechs Kinder, die 
bereits im Vorjahr mitgemacht hatt en. Es waren vier Tage voller Her-
ausforderungen, schöner Erlebnisse und starker Gemeinschaft . Neben 
den sportlichen Abenteuern auf dem Wasser boten die Gespräche und 
Impulse tiefe geistliche Momente, die diese Freizeit zu etwas ganz Be-
sonderem machten.

Stephan Strobel,
Jugendsekretär & Sozialarbeiter
CVJM Magdeburg e.V.

KANUFREIZEIT - CVJM MAGDEBURG

und drei Mitarebiter auf eine
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Danke  für ein fantastisches Entenrennen!!!

Das Laternenfest in Halle ende August war grandios: bei 33 Grad 
Wärme wurden auf der Ziegelwiese im Endspurt Enten verkauft  und 
wir unterstützten die Rotary-Clubs mit Eiskaff ee, Melonenspießen 
und Minzwasser aus unserer mobilen Küche. Nach der spannenden 
Siegerehrung in den Schönheitswett bewerben (was für krasse Enten es 
da gab…), ging es Richtung Kröllwitzbrücke zum Zielpunkt des Enten-
rennens. Dort konnten wir 
auf großer Bühne von unserer 
Arbeit erzählen und bekamen 
nach Ankunft  der Enten einen 
Scheck über 10.000€ über-
reicht. Übrigens eine absolute 
Rekordsumme und eine große 
Ehre für uns! Wir freuen uns 
riesig und DANKE alle Spen-
der*innen und an die Rotary-
Clubs für die tolle Zusammen-
arbeit und die Wertschätzung 
für unsere Arbeit!

CVJM Familienarbeit Mitt eldeutschland

FAMILIENARBEIT MITTELDEUTSCHLAND

FAMILIEN WICHTELTAG
Am 16. November von 10 bis 
16 Uhr laden wir alle Familien 
herzlich zu unserem Familien-
Wichteltag ein! Taucht ein in 
eine Welt voller Kreativität und Freude, während ihr 

gemeinsam Geschenke für die bevorstehenden Feiertage bastelt und 
herstellt.
Ob beim Pyramidenbauen, der Herstellung von Wachstüchern, dem 
Basteln von Weihnachtskarten oder dem Bedrucken von T-Shirts – hier 
ist für jeden etwas dabei! Lasst eurer Fantasie freien Lauf und kreiert 
einzigartige Unikate, die von Herzen kommen.

Anmeldung: htt ps://cvjm-familienarbeit.de/familien-wichteltag/

E
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Das Jahr 2024 bringt einige gute Veränderungen für das Schloss. Es be-
gann schon im April mit der Befestigung der 80 m zwischen Straße und 
Schlosstor. Die Stadt Mansfeld hatt e die nötigen Finanzen im Haushalt 
eingeplant und hat die Arbeiten fi nanziert. Die Pfl astersteine hatt en wir 
schon vor Jahren geschenkt 
bekommen. Zugleich wurden 
noch Parkplätze geschaff en, 
so dass es jetzt ein viel schöne-
rer Anblick ist, wenn man vor 
dem Schloss steht. Für diese 
Verbesserung danken wir der 
Stadt Mansfeld in Person von 
Bürgermeister Koch und dem 
Baubetrieb Herker, der die Ar-
beiten ausgeführt hat. Im Zuge 
der Bauarbeiten wurden noch 
Kabelverlegungen für schnel-
les Internet und eine stärkere 
Elektroleitung vorbereitet. Beide wurden zwar noch nicht angeschlos-
sen, aber wir müssen wenigstens die neue Straße nicht mehr beschädi-
gen, wenn die dringend notwendigen Verbesserungen realisiert werden.

Ende Juni hat uns das Bauernkriegsgedenken ein Mitt elalterfest be-
schert. Das Land Sachsen-Anhalt hat über ein „Projektbüro 500 Jah-
re Bauernkrieg“ Geld zur Verfügung gestellt, damit wir einen mitt el-
alterlichen Markt organisieren konnten. Dazu haben wir die Agentur 

Heiterhaufen aus Falkenberg engagiert, die gute 
Beziehungen in die Szene hat und so entstand ein 
schönes Wochenende mit einem Konzert am Frei-
tagabend. Auch 2025 ist wieder ein solches Event 
geplant. 

Volker Schmidt
Bildungsreferent und Leiter vom Schloss Mansfeld

Herzliche Einladung
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Die Vereinsgründung und die damit verbundene Selbständigkeit wirkt 
sich positiv aus. Philothea hat dadurch zwar jetzt mehr Arbeit im admi-
nistrativen Bereich, muss sich aber nun damit gründlicher auseinander 
setzen und ist sein eigener Herr. 

Gabi ist nach wie vor Leiterin des Philothea. Mit dem Umzug und der 
Neugründung hat sie nach ihrer eigenen Aussage und auch unserer 
Wahrnehmung wieder neuen Schwung für ihre Arbeit bekommen. Ihr 
steht seit einigen Jahren Lehel mit einer stundenweisen Anstellung zur 
Seite. Er arbeitet bei einigen Gruppenprogrammen mit und studiert 
derzeit Kirchenmusik. Außerdem hat sich Gabi sehr über die Sekretä-
rin Zsuzsa gefreut, die sehr gut und größtenteils selbständig an vielen 
Stellen inhaltlich mitgearbeitet hat. Sie hat auf Lehramt studiert und 
vorerst keine für sie passende Stelle gefunden. Sie ist aber noch auf der 
Suche. Leider ist es schwierig für diese Stelle einen kontinuierlichen 
Mitarbeitenden zu fi nden. Oft  fehlt das nötige Wissen oder die Stelle 
wird nur als Übergangsmöglichkeit genutzt. 

Von den Berichten aus der Philothea-Arbeit ist uns in Erinnerung ge-
blieben, dass die Arbeit in den Schulen weiterhin einen Schwerpunkt 
bilden soll, da sie sehr nachgefragt ist und damit viele Jugendliche er-
reicht werden. Allerdings erfordert sie jeweils einen großen organisato-
rischen Aufwand und es müssen immer entsprechende und geeignete 
Referenten gefunden werden.

Manche der ständig angebotenen Grup-
pen könnten mehr Beteiligung erfah-
ren. Dagegen sind zeitlich begrenzte 
Projekte oft  besser besucht, die häufi g 
auch durch neue Ehrenamtliche Unter-
stützung fi nden. 

Für uns ist es immer wieder erstaun-
lich, dass Gabi überall bei unseren Aus-
fl ügen in Rumänien mit jungen Leuten 
ins Gespräch kommt oder von ihnen 
fröhlich umarmt wird und sie dann 
erzählt, dass sie sie aus dem Philothea, 

von irgendwelchen Camps oder anderen Projekten her kennen und sich 
dankbar an diese Zeit erinnern.

Knut & Helma Mühlmann, Projektleitung in Deutschland 21
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Laura schreibt noch was
Feste Termine wie die Delegiertenversammlung erfordern eine Rückschau 
auf das vergangene Jahr, sowohl ganz persönlich als auch in Bezug auf die 
Arbeit im Landesverband. Vor einem Jahr, kurz vor der Delegiertenver-
sammlung in Schönebeck, habe ich ohne ersten Vorsitzenden gemeinsam 
mit den damaligen sechs Mitvorständen auf eine mehr als angespannte 
Situation in unserem Landesverband geschaut. Rückblickend kann ich 
nicht anders als dort sehr deutlich Gottes führende Hand zu sehen, die 
uns durch diese Zeit geleitet hat.
Die letzten zwölf Monate haben uns als Vorstand und uns als gesamten 
Landesverband viel abgefordert. Ich erinnere mich an fast wöchentliche 
Vorstandssitzungen, die bis tief in die Nacht andauerten und noch immer 
war nicht alles besprochen, geklärt und ausdiskutiert. Manche Themen 
haben uns über viele Sitzungen hinweg begleitet. Manche Themen haben 
uns emotional erfasst und getroffen. Manche Themen sind immer noch 
nicht abgeschlossen. Wie stellen wir unsere Arbeit in Zukunft inhaltlich 
und finanziell auf? Mit der Nachbesetzung von Christopher Dehns Stel-
le flossen erste Gedanken zu diesen Fragen. Welche Schwerpunkte haben 
Priorität und wo können nach und nach neue Bereiche erschlossen wer-
den? Ähnliche Fragen stellen wir uns mit Blick auf das Huberhaus in Wer-
nigerode.
In der Mitarbeitendenschaft haben wir einen großen Wechsel erlebt, der 
uns an vielen Stellen herausgefordert hat. Während die Stelle für Jugend-
bildung von Christopher Dehn fast problemlos mit Hanna Römer nachbe-
setzt werden konnte, fehlten in anderen Bereichen von einem Tag auf den 
nächsten Menschen. In diesen Bereichen mussten wir nach und nach Auf-
gaben und Verteilungen umstrukturieren, ausprobieren und einarbeiten. 
Bei aller Freude über neugewonnene Hauptamtliche und bei aller Pflicht 
und Arbeit, die im Tagesgeschäft erledigt werden muss, schmerzt es uns, 
wenn Menschen den Landesverband verlassen.
Wenn ich auf das vergangene Jahr zurückblicke, sehe ich viele Dinge, die 
geschafft wurden. Baustellen, die mir vor einem Jahr noch undurchdring-
lich und unüberwindbar schienen, ordnen sich und schenken Lichtblicke. 
Das haben wir nicht zuletzt auch unseren hauptamtlichen sowie ehren-
amtlichen Mitarbeitenden und den Ortsvereinen zu verdanken.
Bei all dem, was schlecht läuft, aber auch gerade bei all dem, was gut läuft, 
möchte ich nicht vergessen nach Gottes Plan für Sachsen-Anhalt zu fragen 
und welche Rolle wir als CVJM dort einnehmen dürfen.

Laura Schneider, stellvertretende Vorsitzende



22

N
EU

E 
M

IT
A

RB
EI

TE
N

D
E HANNA  - JUGENDBILDUNGSREFERENTIN

Hallo, ich bin Hanna.
Wenn ihr mich noch nicht 
kennt, könnten wir ja mal eine 
Runde wandern oder spazie-
ren gehen, um das nachzuho-
len. Ich bin nämlich total ger-
ne draußen in der Natur und 
mit Menschen unterwegs. 
Ob Hiken, Biwaken oder Ka-
jaken, in der Schöpfung lässt 
es sich einfach am besten auf-
tanken. Und in der richtigen 
Gemeinschaft  erst recht, und 
das nicht nur in der von anderen Pfadfi ndern. Zu Spieleabenden, Krimidin-
nern, D&D oder einem Serienmarathon bin ich auch leicht zu begeistern. 
Nach vielen Jahren Ehrenamt, durft e ich im August, diese Berufung zum 
Beruf machen und bin sehr glücklich in meiner neuen Rolle als Jugendbil-
dungsreferentin im CVJM Sachsen-Anhalt. Ich freue mich über und auf die 
Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen, die so unterschiedliche und vielfäl-
tige Begabungen mitbringen. Spaß habe ich besonders an kreativen Projek-
ten, gemeinsam mit anderen Ideen zu sammeln, diese zu einem Gesamt-
bild zusammenzusetzten und zusammen etwas völlig Neues zu schaff en. 

Im letzten Magazin berichtete ich von 
meinem Ausstieg aus dem Landesver-
band. Es gab immer wieder Überlegun-
gen, aber erst nach Gebet und SEINEM 
Ruf gab es die Entscheidung: ich bleibe 
in Halle. Vorerst. 
Durch dieses Gebet erlebte ich, wie Gott  
mich auch noch im CVJM haben möch-
te. Für Hanna als neue Nachfolge konn-
te ich so eine Begleitung sein, die ich mir 

an meinem Anfang gewünscht hatt e.  Bis voraussichtlich 31. März 2025 bin 
ich als Minĳ obber im Landesverband. D.h. Ich bin nur punktuell im Büro 
und bei manchen Events. Die Netzwerkarbeit liegt bei Hanna. Ich hoff e 
und freue mich, wenn wir uns trotzdem wieder über dem Weg laufen! 
Euer Chris/topher

CHRIS - JUGENDREFERENT

LUKAS - ASSISTENZ  FREIZEIT- & VEREINSMANAGEMENT
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LUKAS - ASSISTENZ  FREIZEIT- & VEREINSMANAGEMENT
Hallo. Ich heiße Lukas Kühnemund, bin 47 Jahre und seit August wieder im 
CVJM aktiv. Wieder, weil ich vor mehr als fast zwanzig Jahren schon hier mit 
meiner Frau beim TenSing gewesen bin. Damals hab ich die Band etwas ange-
leitet. Ich hab katholische Wurzeln, fühle mich aber im Einfachen „mit Gott  
leben“ wesentlich wohler. Aber wie kam es denn nach zwanzig Jahren dazu, 
dass ich wieder hier auft auchen soll-
te? Das hab ich einem unerwarteten 
Wiedersehen mit einem Menschen 
aus der TenSing-Zeit zu verdanken. 
Nach dieser wohl sehr gött lichen Fü-
gung ergab sich irgendwie ein „hey ich 
kann dich hier gut gebrauchen“ Und 
seit Mai 2024 bin ich aktiv beim Kom-
ma-Technik Team dabei. 
In den zwei Jahrzehnten ist für unse-
re Familie viel Zeit vergangen. Wir 
haben zwei mitt elgroße Kinder und 
ich bin gelernter Krankenpfl eger. Seit 
einigen Jahren arbeite ich allerdings in einem halleschen Krankenhaus in der 
IT-Anwendungsbetreuung. Das macht mir großen Spaß und deshalb war es für 
mich nahliegend, mit meinen Fähigkeiten den CVJM zu unterstützen. Ich freue 
mich als „alter Hase“ wieder hier zu sein, auch wenn ich „der Neue“ bin und hab 
jetzt schon sehr viele sympathische Menschen kennenlernen dürfen, auf die ich 
mich jede Woche aufs Neue freuen kann.

SARAH - ASSISTENZ ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Mein Name ist Sarah, ich bin 20 Jah-
re alt und derzeit in Ausbildung. Ne-
ben meiner Ausbildung arbeite ich 
als Assistenz in der Öff entlichkeits-
arbeit beim CVJM. Diese Kombina-
tion aus Lernen und praktischer Er-
fahrung erfüllt mich mit Freude.
Ich liebe es, Herausforderungen an-
zunehmen und produktive Ergeb-
nisse zu erzielen. Für mich sind die 
Zusammenarbeit im Team und der 
Spaß an der Arbeit von größter Be-
deutung. Es ist ein Segen, in einem 

Umfeld zu sein, das mich inspiriert und motiviert. 
Ich freue mich auf alles, was noch kommt!
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Basics: 02.-05.01.
Trainingswochenende: 17.-19.01.

FEBRUAR
Konfi Castle
8 Durchgänge mit über 500 Konfi s 

auf Schloss Mansfeld
MÄRZ

APRIL

Musiktheorie Seminar
11.-13.04.

01.03. 11-19 Uhr 
7. Spieletag im
CVJM Magdeburg

JETZT ANMELDEN!
WWW.CVJM-SACHSEN-ANHALT.DE/FREIZEITEN
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JULI

Bauwoche: 04.-11.07.
SITCC-Teens: 07.-12.07.
SITCC-Kids: 14.-19.07.
SOLA-Teens: 19.-26.07.
SOLA-Kids: 27.07.-02.08.
Kinder- & Teeniefreizeit: 26.07.-02.08.

MAI

Klett erwandseminar
16.-18.05.

JETZT ANMELDEN!
WWW.CVJM-SACHSEN-ANHALT.DE/FREIZEITEN

Klett erwandseminar
16.-18.05.



Hanna Römer
Jugendbildungsreferenti n

roemer@cvjm-sachsen-anhalt.de | 0151 - 65906184

Christopher Dehn
Jugendreferent

dehn@cvjm-sachsen-anhalt.de

Stephan Fischer
Beauft ragter für Familien und christliche 

Gruppen im Huberhaus
fi scher@huberhaus-wernigerode.de | 03943 / 543444
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Team

Susanne Klein
Freizeit- & Vereinsmanagement,

Komma-Jugendgott esdienst
klein@cvjm-sachsen-anhalt.de | 0391 - 280 334-17

Lukas Kühnemund
Assistent Freizeit- und Vereinsmanagement

kuehnemund@cvjm-sachsen-anhalt.de

Sarah Strohbach
Assistenz Öff entlichkreitsarbeit

strohbach@cvjm-sachsen-anhalt.de

Winfried Müller
Vorsitzender des CVJM Sachsen-Anhalt

mueller@cvjm-sachsen-anhalt.de

Dana Lux
Hausleiterin Huberhaus in Wernigerode
lux@huberhaus-wernigerode.de | 015167119169
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CVJM Vor Ort
Unsere Ortsvereine

Christliches Kinderhaus Quedlinburg
Andrea Zinke-Münch, 03946-2440,

 info@kinderhaus-quedlinburg.de
Brühlstraße 2, 06484 Quedlinburg

CVJM Biederitz
Breite Straße 31, 39175 Biederitz

CVJM Brückengemeinschaft  Oebisfelde
Eike Schrader

Gardelegener Straße 3, 39646 Oebisfelde

CVJM Familienarbeit Mitt eldeutschland e.V.
Magdalena Forchmann, 0345-2026384, 

post@cvjm-familienarbeit.de
Geiststraße 29, 06108 Halle/Saale

CVJM Haldensleben
Margit Preuß, 03904-71942, 

kontakt@cvjm-haldensleben.de
Holzmarktstraße 6, 39340 Haldensleben

CVJM Halle
Friedhelm Fitz, 0345-2941520, kontakt@cvjm-halle.de

Geiststraße 29, 06108 Halle/Saale

CVJM Magdeburg
Julia Köster, 0391-7318426, info@cvjm-magdeburg.de

Tismarstraße 1-2, 39180 Magdeburg

CVJM Schönebeck
Uwe Zech, 03928-66530, info@cvjm-schoenebeck.de

Immermannstraße 12, 39218 Schönebeck

CVJM Seyda
Thomas Meinhof, 035387-42254, 

thomas.meinhof@ekmd.de
Kirchplatz 3, 06918 Seyda

CVJM Witt enberg
Fabian Mederacke, info@cvjm-witt enberg.de

06886 Lutherstadt Witt enberg

Förderverein Schloss Mansfeld
Volker Schmidt, 034782-20201, info@schloss-mansfeld.de

Schloss 1, 06343 Mansfeld
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Januar 2025
ab 13 Jahren

Schloss Mansfeld
Preis: 35,00€

 Basics
Mitarbeit auf Freizeiten

17. - 19.
Januar 2025

ab 15 Jahren
Schloss Mansfeld

Preis: 10,00€

Trainingswochenende
DEIN Trainingstag für die KC-Ju-
gendarbeit!

11. - 13.
April 2025

Schloss Mansfeld
Preis: ab 180,00 €

Musiktheorie Seminar
Was ist ein Takt? Was ist ein System? 
Wie geht das mit damit den Wieder-
holungen? Lerne das & noch mehr!

16. - 18.
Mai 2025

14-26 Jahre
Schloss Mansfeld

Preis: 25 €

Klett erwandseminar
Du klett erst gerne? Egal ob an Bäu-
men oder am Felsen= Dann ist dieses 
Wochenende sicher was für dich!

04. - 11.
Juli 2025

16-99 Jahre
Schloss Mansfeld

kostenfrei

Bauwoche
Ein Wochenende nur für Dich & Deine 
Freunde

07. - 12.
Juli 2025

13-18 Jahre
Halle/Saale

Preis: 115,00€

SITCC - Teens
Eine Freizeit für die ganze Familie!

Anmeldung & weitere
Informationen ...
fi ndest Du unter: 
www.cvjm-sachsen-anhalt.de/freizeiten-seminare/


